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Entwürfe der 
Bauhaus-Universität Weimar
Information im Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Klima, Verkehr und Sport

24.01.2022

GSEducationalVersion

GSEducationalVersion

“Damit ich in dieser Einsamkeit und in meinem Patmos nicht müßig sei, habe ich mir auch eine Apokalypse [...] geschrieben.”
  Martin Luther 1521, 300 Tage Einsamkeit - Luther auf der Wartburg

(GEM)EINSAME STADT | BACHELORTHESIS 2020/21 | CARLA WIRSCHING | BAUHAUS-UNIVERSITÄT WEIMAR | PROFESSUR STÄDTEBAU | ENTWERFEN UND WOHNUNGSBAU

Boule-BahnenInnenhof Vorgarten

Blick auf Bibliothek am Hauptplatz und Außenbereich der Café-Bar

Ansicht 2: Eintreffende Wege von Lutherstraße und Lauchergasse zum zentralen Platz
Blick auf Bibliothek (rechts) und Wohngebäude (links)

1:100

Perspektive: Blick aus einer Wohnung zum Boule-Spiel auf dem neuen Platz
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Attraktivität der Innenstadt fürs Bauen, Sanieren und Wohnen aufzeigen

Brachen entwickeln: Potenziale der vorhandenen Brachen und Leerstände aufzeigen 
und Investitionen anregen; Nutzer und Investoren werben

Innovation & Qualität fördern: innovative bauliche Lösungen und 
neue Wohnformen suchen und dafür werben

PROJEKTZIELE
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drei studentische Entwürfe für die Eisenacher Altstadt an der
Professur für Städtebau

„realistische Utopie“ 
-> kein Anspruch auf sofortige Umsetzung, Ideen entfernt vom Status 
quo aber dennoch technisch realisierbar

BAUHAUS-UNIVERSITÄT-WEIMAR
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Wohnen im Grünen - Mitten in der Stadt - Altstadt Eisenach   | Bachelor  Thesis  Architektur    | Hilde Karin Braunschweig

Der Traum vom Wohnen im Grünen - so zieht es vor Allem viele junge Familien in die 
Einfamilienhausgebiete außerhalb der Stadt. Das Resultat sind immer mehr Leerstände 
in der Innenstadt und ein sehr hoher Flächenverbrauch. Auch bei einem kurzen Spazier-
gang durch Eisenach fallen die zahlreichen Baulücken und Brachen in der Innenstadt 
auf. Und in den meisten Fällen werden sie durch Parkflächen belegt und so geht viel 
Qualität des Städtischen Lebensraumes verloren. Hier wäre viel Platz. Auch für viel Grün. 

Im Entwurfsgebiet, dem größten Block in der Innenstadt, wird die Hofnutzung gleicher-
maßen durch ruhenden Verkehr geprägt. Entwurfsidee ist es, die Freiflächen innerhalb 
des Hofes zusammen neu zu denken, qualitative Freiflächen für die Anwohner zu schaf-
fen, das Wohnen im Grünen mitten in die Stadt zu holen. An dem in den Hof ragenden 
Bestand orientieren sich drei neue Höfe. Diese zonieren die große Fläche des Blockin-
neren. Gleichzeitig wird im Inneren der Höfe ein privaterer Raum geschaffen, eine kleine 
Oase, nur einer kleinen Gemeinschaft vorbehalten.

Die bereits bestehenden Privatgärten werden erweitert, legen sich als Band entlang 
der Bebauung im Blockinneren und bieten so auch den Bewohnern der Mehrfamilien-
häuser einen eigenen Garten im Erdgeschoss. Die bereits bestehenden Gemeinschafts-
gärten werden erweitert und gestaltet, sodass kleine private Parks mit verschiedenen 
Nutzungsmöglichkeiten entstehen. Zwischen den gewerblich genutzten Gebäuden am 
Johannisplatz entsteht ein öffentlicher Park, der Raum für eine Auszeit von der Arbeit 
bietet.

So soll der Hof mit den neuen Höfen zu einem grünen Paradies werden, das Leben in 
der Stadt für Familien attraktiv machen, Diversität und Gemeinschaft bestärken und 
Flächen nachhaltiger genutzt werden.

Östlicher Gemeinschaftsgarten - Erholung zwischen Obstbäumen und Wiesen - Gemeinsames Essen auf einer Terrasse - Blick auf zwei der neuen Höfe - wie ein Park direkt vor der HaustürLage in der Stadt Eisenach    Waldflächen	 	 	 Grünflächen	 	 		 Parks	 	 	 	Bebaute	Flächen M 1:5000       ↑

Analyse - Begehbare Straßen, Plätze und Höfe in der Innenstadt Eisenachs Analyse	-	Höfe	in	der	Innenstadt	Eisenachs	werden	hauptsächlich	als	Parkflächen	genutzt Was	wäre	wenn?	-	Umgestaltung	der	Innenhöfe	als	Grünflächen

i ni n  HH  ö fö f  ee  n  n  
t r ä u m e nt r ä u m e n  

Bauhaus-Universität Weimar     | Professur für Entwerfen und Städtebau I          |       Betreuung: Vertr.-Prof. Dr. Steffen de Rudder,   M.Arch Pola Rebecca Koch    

Quelle: Google EarthQuelle: Google Earth

IN HÖFEN TRÄUMEN
Wohnen im Grünen mitten in der Stadt

Hilde Karin Braunschweig
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Hilde Karin Braunschweig          |          Thesis Bachelor Architektur           |          Bauhaus-Universität Weimar          |          Professur für Entwerfen und Städtebau          |          Betreuung: Vertr.-Prof. Dr. Steffen de Rudder,   M.Arch Pola Rebecca Koch

Axonometrie - Blick aus Nordöstlicher Richtung M 1:500 

Blick vom Johannisplatz in den neuen Johannispark - ein Ort für eine kurze Pause - Entspannung zwischen Blumen und Bäumen  Private Oase - Gemeinschaftlich genutzter Hof mit privaten Terrassen

Band aus Privatgärten im Inneren der Bebauung Bildung	von	Gemeinschaftsflächen	Zwischen	den	Gebäuden

Hof

Hof
Privatgärten

Lutherstraße

Schmelzerstraße Schmelzerstraße
östlicher Garten

Gemeinsame Beete Lauchergasse

Nutzung Einfamilienhäuser       Mehrfamilienhäuser  Betreutes Wohnen  (Diakonie)       Mischnutzung      Gewerbliche NutzungNutzung Spiel	+	Sport													Terrassen,	Wiesen	+	gem.	Essen			 					Grill/Feuerstelle	 									Gem.	Beete		 				Öffentlicher	Park

Schnitt - Blick nach Osten quer zur Lutherstraße   M 1:500 Schnitt - Blick nach Westen quer zur Lauchergasse  M 1:500

IN HÖFEN TRÄUMEN Wohnen im Grünen mitten in der Stadt | Hilde Karin Braunschweig
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IN HÖFEN TRÄUMEN Wohnen im Grünen mitten in der Stadt | Hilde Karin Braunschweig

Wohnen im Grünen - Mitten in der Stadt - Altstadt Eisenach   | Bachelor  Thesis  Architektur    | Hilde Karin Braunschweig

Der Traum vom Wohnen im Grünen - so zieht es vor Allem viele junge Familien in die 
Einfamilienhausgebiete außerhalb der Stadt. Das Resultat sind immer mehr Leerstände 
in der Innenstadt und ein sehr hoher Flächenverbrauch. Auch bei einem kurzen Spazier-
gang durch Eisenach fallen die zahlreichen Baulücken und Brachen in der Innenstadt 
auf. Und in den meisten Fällen werden sie durch Parkflächen belegt und so geht viel 
Qualität des Städtischen Lebensraumes verloren. Hier wäre viel Platz. Auch für viel Grün. 

Im Entwurfsgebiet, dem größten Block in der Innenstadt, wird die Hofnutzung gleicher-
maßen durch ruhenden Verkehr geprägt. Entwurfsidee ist es, die Freiflächen innerhalb 
des Hofes zusammen neu zu denken, qualitative Freiflächen für die Anwohner zu schaf-
fen, das Wohnen im Grünen mitten in die Stadt zu holen. An dem in den Hof ragenden 
Bestand orientieren sich drei neue Höfe. Diese zonieren die große Fläche des Blockin-
neren. Gleichzeitig wird im Inneren der Höfe ein privaterer Raum geschaffen, eine kleine 
Oase, nur einer kleinen Gemeinschaft vorbehalten.

Die bereits bestehenden Privatgärten werden erweitert, legen sich als Band entlang 
der Bebauung im Blockinneren und bieten so auch den Bewohnern der Mehrfamilien-
häuser einen eigenen Garten im Erdgeschoss. Die bereits bestehenden Gemeinschafts-
gärten werden erweitert und gestaltet, sodass kleine private Parks mit verschiedenen 
Nutzungsmöglichkeiten entstehen. Zwischen den gewerblich genutzten Gebäuden am 
Johannisplatz entsteht ein öffentlicher Park, der Raum für eine Auszeit von der Arbeit 
bietet.

So soll der Hof mit den neuen Höfen zu einem grünen Paradies werden, das Leben in 
der Stadt für Familien attraktiv machen, Diversität und Gemeinschaft bestärken und 
Flächen nachhaltiger genutzt werden.

Östlicher Gemeinschaftsgarten - Erholung zwischen Obstbäumen und Wiesen - Gemeinsames Essen auf einer Terrasse - Blick auf zwei der neuen Höfe - wie ein Park direkt vor der HaustürLage in der Stadt Eisenach    Waldflächen	 	 	 Grünflächen	 	 		 Parks	 	 	 	Bebaute	Flächen M 1:5000       ↑

Analyse - Begehbare Straßen, Plätze und Höfe in der Innenstadt Eisenachs Analyse	-	Höfe	in	der	Innenstadt	Eisenachs	werden	hauptsächlich	als	Parkflächen	genutzt Was	wäre	wenn?	-	Umgestaltung	der	Innenhöfe	als	Grünflächen

i ni n  HH  ö fö f  ee  n  n  
t r ä u m e nt r ä u m e n  

Bauhaus-Universität Weimar     | Professur für Entwerfen und Städtebau I          |       Betreuung: Vertr.-Prof. Dr. Steffen de Rudder,   M.Arch Pola Rebecca Koch    

Quelle: Google EarthQuelle: Google Earth

Hilde Karin Braunschweig          |          Thesis Bachelor Architektur           |          Bauhaus-Universität Weimar          |          Professur für Entwerfen und Städtebau          |          Betreuung: Vertr.-Prof. Dr. Steffen de Rudder,   M.Arch Pola Rebecca Koch

Axonometrie - Blick aus Nordöstlicher Richtung M 1:500 

Blick vom Johannisplatz in den neuen Johannispark - ein Ort für eine kurze Pause - Entspannung zwischen Blumen und Bäumen  Private Oase - Gemeinschaftlich genutzter Hof mit privaten Terrassen

Band aus Privatgärten im Inneren der Bebauung Bildung	von	Gemeinschaftsflächen	Zwischen	den	Gebäuden

Hof

Hof
Privatgärten

Lutherstraße

Schmelzerstraße Schmelzerstraße
östlicher Garten

Gemeinsame Beete Lauchergasse

Nutzung Einfamilienhäuser       Mehrfamilienhäuser  Betreutes Wohnen  (Diakonie)       Mischnutzung      Gewerbliche NutzungNutzung Spiel	+	Sport													Terrassen,	Wiesen	+	gem.	Essen			 					Grill/Feuerstelle	 									Gem.	Beete		 				Öffentlicher	Park

Schnitt - Blick nach Osten quer zur Lutherstraße   M 1:500 Schnitt - Blick nach Westen quer zur Lauchergasse  M 1:500
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GSEducationalVersion

Einsame gemeinsame Stadt            

Ich laufe durch die  Straßen von Eisenach. Vorbei am Markt in die Lutherstraße.   
In den 80er Jahren noch eine der Haupt-Einkaufsstraßen. Heute kann ich noch den 
Bäcker Liebetrau und einen Blumenladen finden. Ich schaue mir die Gebäude genauer an.  
Es sind schöne Häuser. Jedes sehr unterschiedlich und in enger mittelalterlicher Parzel-
lierung. Ein Mann ruft mir aus dem Fenster zu, als ich eines der unsanierten Gebäude betrachte: 
“Wollen Sie´s  kaufen? Ich halt´s hier nicht mehr aus!” Ihn stört der starke Verkehr in der schmalen Luther-
straße und die vielen Tourist*innen, die vorbeirauschen auf ihrem Weg zum nahegelegenen Bachhaus. 
Ich versuche einen Eindruck zu gewinnen vom Hofbereich im Inneren des großen Wohnblocks. 
Ich finde mehrere Zugänge, stoße aber bald an Barrieren. Ich bin überrascht - die Größe des Blockes 
ist drinnen nicht mehr wahrnehmbar. 
 
Es scheint, als wäre jeder Quadratmeter durch eine Mauer oder Hecke definiert und jeder Parkplatz
mit einem Schild seinem Besitzer zugeordnet.  
Ich frage mich, wie es sein kann, dass ein so großer Raum vereinnahmt werden kann von so viel privater  
und unzugänglicher Fläche. Was geschähe, wenn sich die Bewohner*innen ihren Raum mehr teilen würden? 
Wenn sie sich auf dem Weg zum Bäcker oder zu einem Café öfters begegnen könnten? Wäre ein gemeinsames 
Nachbarschaftsleben und eine Reidentifikation mit ihrem Block, ihrer Straße und ihrer Stadt Eisenach möglich?

Aufgabenstellung:
Wohnungsbau im Innenhof einer Blockrandbebauung in Eisenach
Bestimmt von Parkplätzen, brachliegenden Gelände und mehreren Leerständen 
Momentan leben hier viele Rentner und einige Berufspendler, aber wenige Familien

Entwurf: 
5 Neubauten, die sich in das bestehende Block-Ensemble einfügen
Insgesamt 22 neue Wohnungen, darunter 10 Wohnungen, die sich aufgrund ihrer Größe für Familien eignen 
und 12 Single-Wohnungen 
8 der Erdgeschosswohnungen sind barrierefrei
Zusätzlich habe ich für das Gebiet ein Café im leerstehenden Blockrand geplant, eine Stadtteil-Bibliothek, eine 
Café-Bar am Platz und einen Gemeinschaftsraum am Stadt-Garten für die Nachbarschaft.

(GEM)EINSAME STADT

GSEducationalVersion

(GEM)EINSAME STADT - WOHNUNGSBAU EISENACH | BACHELORTHESIS 2020/21 | CARLA WIRSCHING | BAUHAUS-UNIVERSITÄT WEIMAR | PROFESSUR STÄDTEBAU - ENTWERFEN UND WOHNUNGSBAU | BETREUUNG: DR. STEFFEN DE RUDDER, DIPL.-ING JESSICA CHRISTOPH

Ansicht 1: Eintritt in den Innenbereich des Blocks   1:200

Schwarzplan - Einbindung in Altstadt   1:2000

Perspektive: Zugang von Lutherstraße

Lutherstraße

Typologie der schmalen Parzellen Umwandlung dieses Prinzipes zu mehreren, 
zu einem gemeinsamen Hof orientierten Wohnein-
heiten 

GSEducationalVersion

Einfügen von privaten Höfen und

öffentlichen Aufenthaltsplätzen

GSEducationalVersion

A-1

A-1

S-2

S-2

S-1

S-1

A-2

A-2

N

GSEducationalVersion

GSEducationalVersion

Gebiet mit Höhenlinien

Höhenlinien im Block

GSEducationalVersion

Planungsgebiet

Planungsgebiet

GSEducationalVersion

Mögliche Plätze an bestehenden

Plateaus

Plätze an bestehenden Plateaus

GSEducationalVersion

Erweiterung des Gebietes um

angrenzende Grundstücke

leerstehender Gebäude

GSEducationalVersion

Ausbildung Hauptrichtung und

Anlegen von Stadtgarten

Definierung der Hauptrichtung und 
Anlage eines Stadtgartens

Erweiterung des Gebietes um 
Grundstücke leerstehender Gebäude

GSEducationalVersion

Achsen der Blockrandbebauung und

Grundstücksgrenzen

Aufnahme von Achsen der Blockrand-
bebauung und Grundstücksgrenzen

Einfügen von privaten Höfen und öffentlichen Plätzen 
Unterteilung in Single- und Familienwohnungen

Perspektive: Stadtgarten Lauchergasse

(GEM)EINSAME STADT | BACHELORTHESIS 2020/21 | CARLA WIRSCHING | BAUHAUS-UNIVERSITÄT WEIMAR | PROFESSUR STÄDTEBAU | ENTWERFEN UND WOHNUNGSBAU

Stadtplan mit Tivioli-Gärten ca. 1895
www.wartburgstadt-eisenach.de

Schnitt 1: Verbindung Bibliothek zu Stadtgarten
1:200

Lageplan 1:500

(GEM)EINSAME STADT
Carla Wirsching
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GSEducationalVersion

Einfügen von privaten Höfen und

öffentlichen Aufenthaltsplätzen

GSEducationalVersion

A-1

A-1

S-2

S-2

S-1

S-1

A-2

A-2

N

GSEducationalVersion

GSEducationalVersion

Gebiet mit Höhenlinien

Höhenlinien im Block

GSEducationalVersion

Planungsgebiet

Planungsgebiet

GSEducationalVersion

Mögliche Plätze an bestehenden

Plateaus

Plätze an bestehenden Plateaus

GSEducationalVersion

Erweiterung des Gebietes um

angrenzende Grundstücke

leerstehender Gebäude

GSEducationalVersion

Ausbildung Hauptrichtung und

Anlegen von Stadtgarten

Definierung der Hauptrichtung und 
Anlage eines Stadtgartens

Erweiterung des Gebietes um 
Grundstücke leerstehender Gebäude

GSEducationalVersion

Achsen der Blockrandbebauung und

Grundstücksgrenzen

Aufnahme von Achsen der Blockrand-
bebauung und Grundstücksgrenzen

Einfügen von privaten Höfen und öffentlichen Plätzen 
Unterteilung in Single- und Familienwohnungen

Perspektive: Stadtgarten Lauchergasse

(GEM)EINSAME STADT | BACHELORTHESIS 2020/21 | CARLA WIRSCHING | BAUHAUS-UNIVERSITÄT WEIMAR | PROFESSUR STÄDTEBAU | ENTWERFEN UND WOHNUNGSBAU

Stadtplan mit Tivioli-Gärten ca. 1895
www.wartburgstadt-eisenach.de

Schnitt 1: Verbindung Bibliothek zu Stadtgarten
1:200

Lageplan 1:500

(GEM)EINSAME STADT   Carla Wirsching
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(GEM)EINSAME STADT   Carla Wirsching

GSEducationalVersion

Einsame gemeinsame Stadt            

Ich laufe durch die  Straßen von Eisenach. Vorbei am Markt in die Lutherstraße.   
In den 80er Jahren noch eine der Haupt-Einkaufsstraßen. Heute kann ich noch den 
Bäcker Liebetrau und einen Blumenladen finden. Ich schaue mir die Gebäude genauer an.  
Es sind schöne Häuser. Jedes sehr unterschiedlich und in enger mittelalterlicher Parzel-
lierung. Ein Mann ruft mir aus dem Fenster zu, als ich eines der unsanierten Gebäude betrachte: 
“Wollen Sie´s  kaufen? Ich halt´s hier nicht mehr aus!” Ihn stört der starke Verkehr in der schmalen Luther-
straße und die vielen Tourist*innen, die vorbeirauschen auf ihrem Weg zum nahegelegenen Bachhaus. 
Ich versuche einen Eindruck zu gewinnen vom Hofbereich im Inneren des großen Wohnblocks. 
Ich finde mehrere Zugänge, stoße aber bald an Barrieren. Ich bin überrascht - die Größe des Blockes 
ist drinnen nicht mehr wahrnehmbar. 
 
Es scheint, als wäre jeder Quadratmeter durch eine Mauer oder Hecke definiert und jeder Parkplatz
mit einem Schild seinem Besitzer zugeordnet.  
Ich frage mich, wie es sein kann, dass ein so großer Raum vereinnahmt werden kann von so viel privater  
und unzugänglicher Fläche. Was geschähe, wenn sich die Bewohner*innen ihren Raum mehr teilen würden? 
Wenn sie sich auf dem Weg zum Bäcker oder zu einem Café öfters begegnen könnten? Wäre ein gemeinsames 
Nachbarschaftsleben und eine Reidentifikation mit ihrem Block, ihrer Straße und ihrer Stadt Eisenach möglich?

Aufgabenstellung:
Wohnungsbau im Innenhof einer Blockrandbebauung in Eisenach
Bestimmt von Parkplätzen, brachliegenden Gelände und mehreren Leerständen 
Momentan leben hier viele Rentner und einige Berufspendler, aber wenige Familien

Entwurf: 
5 Neubauten, die sich in das bestehende Block-Ensemble einfügen
Insgesamt 22 neue Wohnungen, darunter 10 Wohnungen, die sich aufgrund ihrer Größe für Familien eignen 
und 12 Single-Wohnungen 
8 der Erdgeschosswohnungen sind barrierefrei
Zusätzlich habe ich für das Gebiet ein Café im leerstehenden Blockrand geplant, eine Stadtteil-Bibliothek, eine 
Café-Bar am Platz und einen Gemeinschaftsraum am Stadt-Garten für die Nachbarschaft.

(GEM)EINSAME STADT

GSEducationalVersion

(GEM)EINSAME STADT - WOHNUNGSBAU EISENACH | BACHELORTHESIS 2020/21 | CARLA WIRSCHING | BAUHAUS-UNIVERSITÄT WEIMAR | PROFESSUR STÄDTEBAU - ENTWERFEN UND WOHNUNGSBAU | BETREUUNG: DR. STEFFEN DE RUDDER, DIPL.-ING JESSICA CHRISTOPH

Ansicht 1: Eintritt in den Innenbereich des Blocks   1:200

Schwarzplan - Einbindung in Altstadt   1:2000

Perspektive: Zugang von Lutherstraße

Lutherstraße

Typologie der schmalen Parzellen Umwandlung dieses Prinzipes zu mehreren, 
zu einem gemeinsamen Hof orientierten Wohnein-
heiten 

GSEducationalVersion

GSEducationalVersion

“Damit ich in dieser Einsamkeit und in meinem Patmos nicht müßig sei, habe ich mir auch eine Apokalypse [...] geschrieben.”
  Martin Luther 1521, 300 Tage Einsamkeit - Luther auf der Wartburg

(GEM)EINSAME STADT | BACHELORTHESIS 2020/21 | CARLA WIRSCHING | BAUHAUS-UNIVERSITÄT WEIMAR | PROFESSUR STÄDTEBAU | ENTWERFEN UND WOHNUNGSBAU

Boule-BahnenInnenhof Vorgarten

Blick auf Bibliothek am Hauptplatz und Außenbereich der Café-Bar

Ansicht 2: Eintreffende Wege von Lutherstraße und Lauchergasse zum zentralen Platz
Blick auf Bibliothek (rechts) und Wohngebäude (links)

1:100

Perspektive: Blick aus einer Wohnung zum Boule-Spiel auf dem neuen Platz
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LÜCKE 
ALS 

BRÜCKE 
aktivieren und vernetzen der 

Brachflächen in Eisenach

Dahee Choi

Lücke als Brücke

Lageplan M 1:2000

Frauenplan

Markt

Goldschmiedenstraße

Schmelzerstraße

Lutherstraße

Johannisplatz

Karlsplatz

Hauptbahnhof

Eisenach

Blick auf dem Platz  inmitten  der drei Wohnblöcke

Im Stadtzentrum Eisenachs befindet sich der größte Wohnblock, welches 
viel Potential als Begegnungsstätte birgt. Daher habe ich in meinem Entwurf 
das Planungsgebiet mittels drei neuer durch den Wohnblock verlaufende 
Fußwege mit den Einkaufsstraßen, dem ÖPNV und der Wartburg vernetzt.

In der Kreuzung dieser Wege befindet sich ein dreieckiger Platz, der als 
Treffpunkt von Anwohnenden und Passierenden dient und somit eine 
Verbindung aus privatem Wohnbereich und öffentlichem Leben schafft. 
(siehe oben)

aktivieren und vernetzen 
der Brachflächen in Eisenach

Wartburg

Einkaufsstraßen

ÖPNV
Einkaufs-
zentrum

Kultureinrichtungen
   A - Lutherhaus
   B - Bachhaus
Kirche
Bildung
Kino
Supermärkte
Bäckereien

Legende

Einkaufszentrum

Einkaufsstraßen

Markt

Karl
sp

l.

Alexanderstr.

A

B

ZOB

Lu
th

er
weg

 Th
ür

ing
en
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LÜCKE ALS BRÜCKE aktivieren und vernetzen der Brachflächen in Eisenach  |  Dahee Choi

Der neue Durchgang in der Lutherstraße

Durchgang von Lutherstraße

Eckelösung der Gebäude 
mit Flachdach

Eckelösung der Gebäude 
mit Freiraum

Axonometrie  M 1:500

In der Axonometrie ist gut zu erkennen, wie die Formensprache der neuen Häuser im Einklang mit den der bestehenden Häuser gestaltet wurde. 
Wie die benachbarten Gebäude, haben die Neubauten Satteldächer, aber an den Winkeln steht entweder ein Flachdach oder ein Freiraum, um so die 
Blockränder zu schließen. Bei dieser Eckelösung wurde sich an dem vorhandenen Rhythmus der Dachformen orientiert.
Um die Verbundenheit in dieser Nachbarschaft zu fördern, habe ich in meinem Entwurf vielfältige Außenanlagen eingebaut. Im westlichen Innenhof 
können Nachbarn auf Anwohnende antreffen sowohl auf der Terrasse an der Gemeinschaftsküche als auch am Tischtennisplatz. Und sie können in 
den Gemeinschaftsgärten Kräuter sammeln. Zudem gibt es hier noch eine Obstwiese und eine Orangerie. Im nordöstlichen Block befinden sich neue 
Privat- und Gemeinschaftsgärten, diese sind mit einem vorhandenen Garten angebunden, welcher sich auf der Tiefgarage befindet. Außerdem steht 
der Kinderspielplatz im südlichen Block, da im kleinsten Innenhof die Aufsicht von Kindern überschaubar bleibt. 
All diese Außenanlagen, verteilt in den drei Innenhöfen, sollen die derzeitigen Parkplätze und Brachflächen ersetzen und bieten den Anwohnenden 
mehr Möglichkeiten sich mit anderen zu treffen.

Der neue Durchgang in der Lutherstraße

Durchgang von Lutherstraße

Eckelösung der Gebäude 
mit Flachdach

Eckelösung der Gebäude 
mit Freiraum

Axonometrie  M 1:500

In der Axonometrie ist gut zu erkennen, wie die Formensprache der neuen Häuser im Einklang mit den der bestehenden Häuser gestaltet wurde. 
Wie die benachbarten Gebäude, haben die Neubauten Satteldächer, aber an den Winkeln steht entweder ein Flachdach oder ein Freiraum, um so die 
Blockränder zu schließen. Bei dieser Eckelösung wurde sich an dem vorhandenen Rhythmus der Dachformen orientiert.
Um die Verbundenheit in dieser Nachbarschaft zu fördern, habe ich in meinem Entwurf vielfältige Außenanlagen eingebaut. Im westlichen Innenhof 
können Nachbarn auf Anwohnende antreffen sowohl auf der Terrasse an der Gemeinschaftsküche als auch am Tischtennisplatz. Und sie können in 
den Gemeinschaftsgärten Kräuter sammeln. Zudem gibt es hier noch eine Obstwiese und eine Orangerie. Im nordöstlichen Block befinden sich neue 
Privat- und Gemeinschaftsgärten, diese sind mit einem vorhandenen Garten angebunden, welcher sich auf der Tiefgarage befindet. Außerdem steht 
der Kinderspielplatz im südlichen Block, da im kleinsten Innenhof die Aufsicht von Kindern überschaubar bleibt. 
All diese Außenanlagen, verteilt in den drei Innenhöfen, sollen die derzeitigen Parkplätze und Brachflächen ersetzen und bieten den Anwohnenden 
mehr Möglichkeiten sich mit anderen zu treffen.
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Lücke als Brücke

Lageplan M 1:2000

Frauenplan

Markt

Goldschmiedenstraße

Schmelzerstraße

Lutherstraße

Johannisplatz

Karlsplatz

Hauptbahnhof

Eisenach

Blick auf dem Platz  inmitten  der drei Wohnblöcke

Im Stadtzentrum Eisenachs befindet sich der größte Wohnblock, welches 
viel Potential als Begegnungsstätte birgt. Daher habe ich in meinem Entwurf 
das Planungsgebiet mittels drei neuer durch den Wohnblock verlaufende 
Fußwege mit den Einkaufsstraßen, dem ÖPNV und der Wartburg vernetzt.

In der Kreuzung dieser Wege befindet sich ein dreieckiger Platz, der als 
Treffpunkt von Anwohnenden und Passierenden dient und somit eine 
Verbindung aus privatem Wohnbereich und öffentlichem Leben schafft. 
(siehe oben)

aktivieren und vernetzen 
der Brachflächen in Eisenach

Wartburg

Einkaufsstraßen

ÖPNV
Einkaufs-
zentrum

Kultureinrichtungen
   A - Lutherhaus
   B - Bachhaus
Kirche
Bildung
Kino
Supermärkte
Bäckereien

Legende

Einkaufszentrum

Einkaufsstraßen

Markt

Karl
sp

l.

Alexanderstr.

A

B

ZOB

Lu
th

er
weg

 Th
ür

ing
en

LÜCKE ALS BRÜCKE aktivieren und vernetzen der Brachflächen in Eisenach  |  Dahee Choi



KEM Kommunalentwicklung Mitteldeutschland GmbH | 24.01.2022 |  Zentral-Genial - Entwürfe Bauhaus-Universität Weimar Seite 13

alle städtebaulichen Entwürfe 
finden Sie auf
www.zentral-genial.de

 


